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Halle 27 April
Denkmal für die Gefallenen des Magdeb Füſ

Regmts Nr 36 Das Andenken der zreichen Offiziere Unter
offiziere und Mannſchaften des Magdeb Füſ Regmts Nr 36 die
1870/71 den Heldentod geſtorben iſt bisher noch nicht durch ein
äußeres Zeichen geehrt worden Vorläufig hat man die Er
richtung eines Denkmals inmitten der Gräber der bei Chantrenne

efallenen Kameraden ins Auge gefaßt da der jedoch bisher geſammelte Fonds für dieſen Zweck noch nicht hinreicht erläßt das

Regiment jetzt einen Aufruf in dem alle ehemakgen Kameraden
des Regiments gebeten werden das begonnene Werk durch
Uebermittelung von Beiträgen an das 1 Bataillon zu fördern

T LPerſonalnachricht Der Direktor der pſychiatriſchenund Kerrentünit Geh Medizinalrath Profeſſor Dr Hitzig iſt
von ſeinem Urlaub zurückgekehrt

Leerung der e a u an den Sonntagen Vom 1 Mai ab werden die in den Straßen der
Stadt Halle aufgeſtellten Poſtbriefkäſten an Sonn und Feier
tagen viermal und zwar morgeus vormittags nachmittags und
abends geleert werden Die Leerungszeit ward bei jedem in
Betracht kommenden Briefkaſten erſichtlich gemacht werden

Gemälde Ausſtellung Der hieſige Kunſtverein
wird gegen Ende des Monats Mai er wieder ſeine Ausſtellungvon Gemälden im Cyklus der Weſt Elbe Verbindung auf die
Dauer von 4 Wochen eröffnen Die Kataloge von dar
und Magdeburg führen nicht allein bereits eine reiche Zahl von
Gemälden auf ſondern zugleich damit auch die Vertretung der
namhafteſten Meiſter der Kunſt von allen Akademien Deutſch
lands denen noch einige hiſtoriſche Gemälde der Verbindung
für hiſtoriſche Kunſt und nachträglich für Halle zahlreich an
enteldete Bilder hinzutreten ſo daß unſere Kunſtfreunde einemhohen Genuſſe entgegenſehen dürfen Als beſonders erfreulich

können wir außerdem noch mittheilen daß auch im Frühjahre
des nächſten Jahres der Ausſteller Verband münchener Künſtler
hier eine Ausſtellung auf 14 Tage veranſtalten wird wie er
bereits in großen Städten wie Berlin Bremen Köln Dresden
Frankfurt und anderen mit günſtigſtem greß zur Ausführung
gebracht hat Wenn hiermit unſer Verein ſeinen Mitgliedern
reiche Kunſtgenüſſe in ſichere Ausſicht ſtellen kann ſo darf der
ſelbe ſich auch wohl der Hoffnung hingeben daß die verhältniß
mäßig kleine Zahl derſelben in günſtiger Weiſe anwachſen werde
Denn leider ſteht Halle welches ſich an Kunſtſinn Einwohner
zahl und auch Finanzkraft gewiß mit den Nachbarſtädten des
Cyklus wie Gotha h Braunſchweig Halberſtadt v r
darf in der Zahl der Mitglieder hinter den genannten und gegen
Magdeburg ſehr bedeutend zurück Andererſeits aber macht eine
entſprechende Zahl von Mitgliedern allein die Veranſtaltung der
Ausſtellung möglich

Litterariſche Geſellſchaft Heute Dienstag abends
8 Uhr findet im kleinen Saale der Kaiſerſäle der letzte
Geſellſchaftsabend der Litterariſchen Geſellſchaft in dieſer
Saiſon ſtatt Derſelbe verſpricht ſehr intereſſant zu werden
Herr Rudolf Lorenz als darſtellender Künſtler wie als
Regiſſeur gleich tüchtig und beliebt wird über Moderne
Regiekunſt ſprechen ein Thema das er in hervorragendem
Maße beherrſcht und dem er die intereſſanteſten Seiten ab
zugewinnen wiſſen wird Mit dieſem Vortrage ſchließt die

tn reiche zweite Saiſon der Litterariſchen Geſell
a 17

Nachklänge von der Theaterſaiſon Wie zu er
warten ſtand ſchickt uns der verflaſſene Direktor des Stadt
theaters zu unſerm geſtrigen Bericht über ſeinen Abſchiedsſpeech
unter a auf S 11 des Preßgeſetzes eine z r t in
die freilich keine iſt Er ſtellt darin an uns das drollige Er
ſuchen ſeine ganze Feſtrede zum Abdruck zu bringen was
wir natürlich mit verbindlichſtem Dank ablehnen müſſen Von
Intereſſe für unſere Leſer dürfte nur ſein daß Herr Rahn ſtatt
der nach einem Stenogramm von uns n Worte von
der Bosheit gewaltſam heraufbeſchworene Ver
hältniſſe geſagt haben will unter ſo ſchwierigen gewaltſameſchaffenen Verhältniſſen Herr dunkel iſt der Rede Sinn
er eheruf der ſo r wirkte lautete nach Herrn Rahn s
Mittheilung Wehe denen die ein raſch geſprochenes Wort in
die Welt hinaustragen um Mißgunſt und Zwietracht zu ſäen
ſie treffe meine ſchwere Verantwortung Wenn ſein Per
ſonal, wie Herr Rahn hier anfügt wohl verſtanden hat
wem dieſe Worte gelten ſollen, dann hat ſein Perſonal eineKunſtleiſtung erſten Ranges vollbracht denn ſie treffe meine
ſchwere Verantwortung iſt einfach unverſtändlich

S We Thalia Theater wird morgen nochmals der
tolle Schwank Charley s Tante, welcher bei ſeiner Auf
führung am Sonntag wahre Stürme von Heiterkeit entfeſſelteyfederholt Der Donnerstag bringt als Regie Benefiz für Herrn
Beaurepaire die Novität Trilby, nach dem gleichnamigen
Roman du Mauriers von Okonkowski zu einem Drama bearbeitet
Das Stück bildet gegenwärtig an allen bedeutenden Bühnen ein
zugkräſtiges Repertoireſtück und dürfte auch hier allgemeines
Intereſſe erwecken Herrn Beaurepaire welcher c als Dar
ſteller einer großen Beliebtheit erfreut wäre zu dieſem ſeinem
Ehrenabend ein volles Haus zu wünſchen

r Jm Walhallatheater umfaßt der gegenwärtige
Spielplan der ſich wegen ſeiner vielen eigenartigen und
amüſanten Nummern großer Beliebtheit erfreut nur noch
wenige Abende indem ſchon am nächſten Freitag ſämmtliche
Künſtler ohne Ausnahme ausſcheiden

Kammermuſik Einem ſchon oft aus dem Abonnenten
kreiſe geäußerten Wunſche entſprechend wird das Leipziger
Gewandhaus Qua
Berggeſellſchaft ſtattfindenden ExtraKammermuſik das

unvergänglich ſchöne Sextett von Beethoven zur Aufführung
bringen ein Vorhaben welches die allgemeine Unterſtützun
aller hieſigen Muſitfreunde verdient Dem Andenken des kürzliheimgegangenen e Johannes Brahms werden die Künſtler
durch den Vortrag ſeines hier ſchon mehrere male gehörten
herrlichen moll Quartetts gerecht werden Gleichzeitig ver
abſchiedet ſich Herr Konzertmeiſter Prill welcher einem ehren
vollen Ruf als Hofkonzertmeiſter nach Wien Folge leiſtet von
der den ling ber er ehe Kartenverkauf in der
Muſikalienhandlung von Heinrich Hothan Gr Steinſtr

Die Diakoniſſen Anſtalt für die ProvinzSachſen welche jetzt auf eine 40jährige Thätigkeit zurück
blicken kann da ſie am 22 r 1857 mit zwei aus Kaiſerswerth entſandten Diakoniſſen eröffnet wurde hat ihren Jahres

bericht erſcheinen laſſen Wir entnehmen demſelben da
Anſtalt im Jahre 1896 die Station ſr Stadtdiakonie eher
hat und auch in der Stadt die Zahl der Gemeindeſchweſtern
vermehrt hat Ende Mai wurde ferner in Halle neu die Leitun
des vom vaterländiſchen Frauenvereine begründeten Kinderheim
in der Ludwigſtraße übernommen Es ſind nunmehr in
Halle fünf Gemeinde Schweſtern r St Georg St Marien
Moritz Ulrich St Laurxentii und aulus thätigaußerdem die beiden Stadtdiakoniſſen Anf mehr denn
70 Arbeitsfeldern ſind nunmehr in Halle und in der Provinz
Sachſen 170 Schweſtern thätig Gemeindepflege treiben
Schweſtern in 31 Orten und in Kleinkinderſchulen arbeiten 10

erner werden 10 Stadt und Kreiskrankenhäuſer neben dem
Mutterhauſe zu Halle von den Diakoniſſen verwaltet reſp
bedient Die Siechenpflege üben Schweſtern in 5 Anſtalten

uartett in einer am 1 Mai im Saale der

die L

und die Mägde Bildungs und Erziehungsanſtalt Auguſta
Viktoria Stift zu Erfurt nimmt mit Einſchluß der mit ihr ver
bundenen Kleinkinderſchule 8 der Schweſtern in Anſpruch 1610
Kranke wurden allein im letzten Jahre an 41,375 Pflegetagen
verpflegt darunter waren 5383 Pflegetage an weichen be
dürftigen Kranken unentgeltliche Pflege zu theil wurdePatienten aus dem Diakoniſſenhauſe nd geſtorben Die Ein

Ausgaben auf 271,832 50 M

Vereine und Verſammlungen Der V kommu
nale Bezirks Verein hält ſeine onatsverſammlunc
Donnerstag abend 8 Uhr im Neumarkt Schützenhaus ab Au
der Tagesordnung ſtehen folgende Punkte Steuerangelegenheit
Kinſche Waſſergebührenordnung kommunale rer S

er Evangeliſche Laurentiner Jugendverein feiert
nächſten Sonntag das Stiftungsfeſt ſeiner Lehrlingsabtheilung
Um 6 Uhr findet Feſtgottesdienſt in der Neumarktkirche ſtatt
wo Herr Superintendent Roſenthal Gatterſtedt die Predigt
halten wird um 8 Uhr wird ein Familienabend im Weißbier
alon abgehalten zu dem Gäſte willkommen ſind Jm

Evangeliſchen Arbeiterverein hielt Hr Bratengeyer einen
mit großem Beifall anfgenommenen und durch ſehr intereſſante
Einzelzüge belebten Vortrag über Auguſt Hermann Francke
Der Vorſitzende Herr Oberprediger Wächtler machte Mit
theilungen über den Evangeliſchen Arbeiterinnenverein der ſtetige
Fortſchritte macht Hierauf folgten weitere geſchäftliche Mit
theilungen über Gruppenverſammlungen die in den Sonntags
klängen zur Anzeige kommen und die Generalverſammlung der
Sparkaſſe des Vereins wird für den 30 April angemeldet
Darauf berichtet der Herr Vorſitzende über den Verbandstag in
Elberfeld Die nächſte Vereinsverſammlung findet am 24 Mai
der Familienabend am 9 Mai in den Kaiſerſälen ſtatt
Am Mittwoch 28 April 8 Uhr abends wird im Vereins
lokal Mauerſtraße 7 in der wöchentlichen Verſammlung des
Halleſchen Mäßigkeitsvereins des Blauen Kreuzes
Paſtor Simſa über das Thema Bewährte Mittel zur Be
kämpſung des Trinkerelendes einen Vortrag halten Gäſte
ſind willkommen Der Gewerkverein der Maſchinen
bauer und Metallarbeiter Hirſch Dunker beſchloß
das diesjährige Stiftungsfeſt in gewohnter Weiſe am 19 Juni
im Prinz Karl zu feiern Der Bezirksverein Halle
des deutſchen Kellnerbundes hielt geſtern abend in
der Kaiſer Wilhelmshalle ſein diesjähriges Stiftungsfeſt ab
Jn der geſtrigen Verſammlung des Allgemeinen Konfum
vereins legte der Kaſſirer den proviſoriſchen Abſchluß des

Mark feſtgeſtellt wurde Der Verein hat eine Mitgliederzahl
von ca 5000 Wegen des ſtarken Wachsthums des Vereins ſoll
für nächſte Zeit die Errichtung eines Centrallagers ins Auge
gefaßt werden Daß bei einem ſolchen großen Verein mit den
verſchiedenen Einrichtungen auch Klagen zum Ausdruck kamen
zeigte ſich bei dem Punkte Verſchiedenes So weit dieſelben
berechtigt erſcheinen wird ſeitens des kompetenten Vorſtandes
Abhilfe geſchaffen werden Das Mankogeld des Kaſſirers er
öhte man auf 200 M Der Verein ehemaliger 12er
uſaren hat von ſeinem Ehrenmitgliede Herrn Major a D
rhrn von und zu Egloffſtein ein werthvolles Geſchenk erhalten

Es iſt dies ein Bild welches den ehemaligen Commandeur des
Regiments Herrn Oberſt von Verſen nebſt anderen Offizieren
u Pferde darſtellt Beſchloſſen wurde einſtimmig diefen

ommer einen Vereins Ausflug zum Kaiſer Wilhelms Denkmal
auf dem rer Zu machen Ferner wird der Verein am20 Juni an der 25s jährigen Jubelfeier des Kriegervereins zu

h bei Dieskau mit Vereinsſtandarte theilnehmen
1s Delegirte zu dem am 9 Mai zu Cröllwitz ſtattfindenden

Abgeordnetentag des Nordoſtthüringiſchen Bezirks des Deutſchen
Kriegerbundes wurden die Kameraden Hraufe und Glück
beſtallt Die G egenſeitige Krankenunterſtützungs
Geſellſſchaft Bürger Krankenkaſſe hielt geſtern abend ihre
ſtatutenmäßige Verſammlung ab Nach Erledigun geſchäftlicher
Angelegenheiten wurde in Rückſicht der ſi von Jahr zu Jahr
ſteigernden Anſprüche an die Kaſſe beſchloſſen den Monatsbeitrag
auf 1 Mark zu erhöhen Trotz dieſer Erhöhung iſt die Kaſſe im
Vergleich zu anderen ähnlichen Kaſſen noch eine der billigſten
denn ſie leiſtet dafür ein wöchentliches Krankengeld von 10 M
teien Sang den 29 April um S Uhr abends wird imkleineren Saale des Etabliſſements Keiſerſale Paſtor Simſa
über das Thema Die Erlöſung vortragen

h Aer e Schützenbund Von den Sachſen
wald Eichenpflänzlingen die zum diesjährigen Geburtstage
des Altreichskanzlers ſeitens der Fürſtlich von Bismarck ſchen

dedicirt worden das vor einigen Wochen in den Anlagen desSchießhauſes Birkhahn gepflanzt worden iſt Jn den Ein
ladungen zur Betheiligung an dem von Sonntag bis heute
ſtattfindenden XIV Stiftungsfeſte des Holleſchen Schützenbundes
war bekannt gegeben daß am Montag dem 26 et vormittags
11 Uhr die Weihe der geſpendeten Bismarckeiche ſtattfinden ſolle
zu welcher denn och die Mitglieder des Halleſchen Schützen
bundes recht zahlreich ſowie auf Einladung Mitglieder des
Vorſtandes der Allgemeinen Ordnungspartei und eine Abordnung
der Pfälzer Kolonie Schützengeſellſchaft erſchienen waren Die
Weihe der Bismarckeiche nahm einen feierlichen und alle
Anweſenden in hohem Maße befriedigenden Verlauf Es wurde

ſo folgenden Wortlauts an den Altreichskanzler
abgeſandt

Sr Durchlaucht dem Fürſten Bismarck
Friedrichsruh

Der vom Vorſtande der Allgemeinen Ordnungspartei für
Halle und den Saalkreis dem Halleſchen Schützenbunde gütigſt
überlaſſene Sachſenwald Eichenſämling wurde heute bei
Gelegenheit des Stiftungsfeſtes des Halleſchen Schützenbundes
ſeierlichſt geweiht Wir bringen Ew Durchlaucht die beſten

Wünſche vollſtändigen Geneſung und Kräftigung dar
Jn ehrfurchtsvollſter Ergebenheit
Schießhaus Birkhahn bei Halle a

den 26 April 1897
Der Vorſtand des Halleſchen Schützenbundes

Das am nes begonnene Feſtſchießen wurde alsdann fortgeſetzt en Be hluß bildete ein ſolennes Mahl bei welchem
vom ſtellvertretenden Hauptmann Dr Rummel der Kaiſertoaſt
ausgebracht wurde dem weitere Trinkſprüche folgten

Rückſicht iſt gewiß eine ſchöne Sache wenn aber eine
Denkmalsſtatue könſequent uns Rückſicht zeigt ſo wird dasſelbſt dem geduldigſten Anwohner der Kbnigſiraße zu viel Die
Leute haben nämlich bisher nur das gen gehabt die

Rückſeite der Statue des Siegesdenkmals das guf jenem
Triangel an der Einmündung der Königſtraße auf die Neue
Promenade ſteht eingehend ſtudiren und bewundern zu können
Uebrigens trägt an dieſer Verkehrtheit der Erbauer jenes Denk
ſteins keine Schuld als es errichtet wurde da konnte man nicht
daran denken daß ſich ſobald im Rücken der Statue Menſchen
anbauen würden und wandte deshalb die Front ganz richtig
der Promenade zu Der kleine Schönheitsfehler wird zudem
in kürzſter Friſt beſeitigt ſein man iſt nämlich ſeit heute am
Werke das Denkmal herumzudrehen ſodaß die Engelsfigur den
Blick nach der Königsſtraße richtet Das Denkmal wurde heute
früh mit Erdwinden aus dem Boden emporgehoben und mit
einer Balkenlage unterſtützt um ſo bequem gewendet werden
zu können

nahmen der Anſtalt für 1896 beliefen ſich auf 274,052 64 die T

erſten Halbjahres vor nach dem ein Reingewinn von 127,946 40 d

orſtverwaltung einem Vorſtandsmitgliede der Allgemeinen
Ordnungspartei für Halle und den Saalkreis in h
liebenswürdiger Weiſe überlaſſen worden war iſt
ſeitens des letzteren ein Exemplar dem Halleſchen Schützenbunde

I Beiblatt zu Nr 194 der Saale Zeitung Halle Dienstag 27 April 1897
Ju

Das Schwurgericht verhandelt morgen gegen denFormer Otto Kurie wen hir n gen
Der Entwurf zu jenem umfaſſenden Neubau,

den Hr Schubert als Beſitzer der Grundſtücke Große Stein
ſtraße 1 und 2 Ecke der Großen Ulrichſtraße demnächſt in
Angriff nehmen will iſt ſeit heute im Schaufenſter der Herren
Arnold Troitzſch ausgeſtellt Die Zeichnung von Hrn Architekt

hierichens entworfen zeigt den Typus eines impoſanten
modernen Geſchäftshauſes deſſen Parterrefront faſt ganz von
mächtigen Schanfenſtern eingenommen wird Das Gebäude
erhält über der 3 m breiten Eckverbrechung einen Balkon und
darüber einen gefälligen Thurm

Gebrauchsmuſterſchutz erhielt die hieſige Firma
Brandt Darge auf einen Heizofen mit zwei über
einander liegenden Feuerungen bei welchem die Rauchgaſe der
oberen Feuerung in der unteren verbrannt werden

Die Oſterfahrkarten gelten entgegen unſerer geſtrigenNotiz auch für den halleſchen Direktionsbezirk noch einen Log

länger als urſprünglich beabſichtigt war Die Giltigkeitsdauer
iſt alſo noch bis zum 28 April einſchließlich verlängert worden

Von der Klinik Der Arbeiter Alwin Stietz welcher
an einem Bahnhofs Gebäude mit Fenſterputzen beſchäftigt war
drückte hierbei eine Scheibe durch und erlitt infolgedeſſen eine
bis auf den Knochen gehende erhebliche Verletzung am linken
Daumen Der jährige Arbeiterſohn Kurt Müller ſiel
geſtern in der elterlichen Wohnung ſo unglücklich von einem
Stuhle daß er einen Schlüſſelbeinbruch erlitt Die beiden Ver
letzten fanden Aufnahme in der Klinik

Vom Tage Auf dem freien Platze vor der Schule an
der Zwingerſtraße geriethen geſtern nachmittag plötzlich die
Kleider eines dort ſpielenden kleinen Mädchens in Braänd
der zum Glück alsbald bemerkt und ſchnell gedämpft werden
konnte Jedenfalls hat ein Leichtfertiger nach Anzünden ſeiner
Cigarre das glimmende Zündholz achtlos fortgeworfen und das
Kind getroffen Jn die Schürze und das Kleid deſſelben war
ein großes Loch gebrannt

Bad Wittekind wer in Halle kennt es nicht Wer
hat nicht ſchon gern dort geweilt in dem ſtillen Seitenthale der
Saale dicht bei der ſagenumwobenen Burgruine Giebichenſtein
Die Soolquelle welche ihrem Salzgehalt nach zu den mittel
ſtarken Soolen zählt hat vor 50 Jahren den Anſtoß gegeben
dort eine Kur und Badeanſtalt entſtehen zu laſſen und weil
ie Sage die Entſtehung des dortigen Soolſchachtes mit dem

Sachſenſürſten Wittekind in Verbindung gebracht hat erhielt
dieſes Bad den Namen Wittekind Die halleſchen Univerſitäts
Profeſſoren Peter Krukenberg Richard v Volkmann u g
erkannten den Heilwerth der Quelle und ließen die kryſtallhelle
Quellſoole nicht nur zum Baden ſondern auch zum Trinken
verwenden Beſonders waren es von jeher ſchwächliche und
ſkrophulöſe Kinder und kranke Frauen die das Bad Wittekind
auſſuchten Für ſolche Kranke jedoch welche eine Badekur an
Ort und Stelle durchzumachen nicht in der Lage waren wurde
mit Halleſcher Mutterlauge zuſammen das Wittekinder
Badeſalz geſotten das ſich durch ſeine Heilkraft nicht nur
einen guten Namen ſondern auch einen geſicherten Platz in dem
großen Arzeneiſchatz erworben hat Daſſelbe gilt auch von dem
Wittekinder Salzbrunnen der auf Flaſchen gefülll
wegen ſeiner die Körperſäfte verdünnenden und reinigenden
Wirkung bei konſtitutionellen Erkrankungen bei Unterleibskrank
heiten der Frauen Exſudaten Drüſenſchwellungen Leberleiden
und Gallenſteinen ein altbewährtes und gutes Heilmittel bleibt
Außer dieſem Salzbrunnen wird ſeit einigen Jahren daſelbſt
aus einer Säuerlingsquelle genau nach Art der Harzer und
anderer Sauerbrunnen auch ein ſehr wohlſchmeckendes und ge
ſundes Tafelwaſſer bereitet welches unter dem Namen Witte
kinder Sauerbrunnen ſich wegen ſeiner Güte und Billig
keit ſchon ein großes Abſatzgebiet erworben hat Jn der letzten
Zeit iſt an der weiteren Ausgeſtaltung dieſes Kurortes viel ge
than worden Außer den Soolbädern giebt es jetzt auch Moor
bäder mit Schmiedeberger Moor Kohlenſäure Soolbäder elek
triſche und medikamentöſe Bäder aller Art Fernerhin kommen
die anerkannten phyſikaliſchen Heilmethoden und das geſammte
Waſſerheilverfahren in rationeller und individualſirender
Weiſe hier zur Anwendung Außer den Erkrankungen für
welche ein Soolbad erfahrungsgemäß angezeigt iſt finden
beſonders Rheumatiker und Gelenkleſdende durch das Vor
handenſein guter Moorbäder bequemer un geſunder
Wohnungsverhältniſſe trockener und angenehmer Promenaden
wege und erforderlichenfalls durch Maſſage und gert
ier die ausgiebigſten Heilbedingungen Neu eingeführt wird

in dieſem Jahre die Behandlung mit Fango einem vul
kaniſchen Schlamm aus den Schwefelthermen von Battaglia
bei Paduga Dazu genießt Wittekind den großen Vorzug
eines außexordentlich milden Klimas da es durch vorliegende
bewaldete Höhen gegen rauhe Nord und Oſtwinde geſchützt iſtDer Untergrund daſteht aus Porphyr ſo daß bei regneriſchem
Wetter und infolge der Kanaliſation die Promenadenwege und
Plätze ſofort wieder trocken ſind Jufolge des felſigen und
trockenen Untergrundes ſind auch die Temperaturſchwankungen
nur gering Es bildet der felſige Charakter des Bödens einen
hochwichtigen Wärmeregulator Die von ihm am Tage auf
geſpeicherte Wärme wird abends und nachts wieder abgegeben
es fallen daher ſchroffe Abkühlungen und feuchte Aus
dünſtungen hier gänzlich weg Jnfolge dieſer geſchützten Lage
zieht auch Wittekind ſein Frühlingsgewand ſtets etwas früher an
und iſt ſchon im zeitigen Frühjahr ein beſonders
günſtiger Aufenthaltsort für Rekonvalescenten
und Kranke aller Art Wenn in den Thüringer und Harzer
Bergen noch rauhes und kaltes Wetter herrſcht ja oft noch
Schnee liegt findet der Kranke hier ein ſonniges Klima wo er
umgeben von einer anmuthigen Natur viele Stunden des Tages
im Freien zubringen kann Dabei fehlt es während der Safſon
die gewöhnlich vom 1 Mai bis Anfang Oktober dauert
nicht an Unterhaltungen und Vergnügungen mannigfacher Art
Die Halleſche Stadtkapelle giebt auf dem ſchönen und mit alten
Schaften ſpendenden Bäumen bepflanzten Kurplatze ihre regel
mäßigen Kurkonzerte Dazwiſchen werden Gartenfeſte Kinder
bälle Reunions Gondelfahrten auf der Saale und Wald
partien veranſtaltet und die verſchiedenen farbentragenden
Korporationen der Hallenſer Studenten verleihen dem Witte
kinder Badeleben ein farbenfriſches und abwechslungsreiches
Anſehen Wer längere Zeit die Umgebung des Bades nicht
geſehen hat wird angenehm überraſcht werden durch den Anblickzahlreicher neuer und geſchmackvoller Landhäuſer die die Er

wartung wecken daß in den nächſten Jahren bei Bad Wittekind
eine ſtattliche Villenkolonie emporhlüht

Leichenfund Geſtern nachmittag 1 U x wurde am
rechten Saaleufer vor der Saalſchloßbrauerei zu Giebichenſtein
die bereits ſtark in Verweſung übergegangene Leiche einer
Frauensperſon im Alter von etwa lI8 bis 22 Jahren aufgefunden

ieſelbe iſt 1,55 m groß trägt blondes Haar und war bekleidetmit ſchwarzem MoiréOberrock branner Taille mit blau
ſammtenem Einſatz braun und ſchwarzgeſtreiftem Unterrod
weißleinenem Hemd dunklem Korſett mit Spitzendeſatz ſchwarz
wollenen Strümpfen und ſchwarzer Schürze Ferner tru die
Leiche kleine runde Ohrringe mit dlauen Steinen und iſt als
beſonderes Kennzeichen ſtumpfe Naſe hervorzuheben Ob
Selbſtmord vorliegt läßt ſich nicht beurtheilen um ſo weniger
als unterm Kinn eine 7 em lange Wunde anſcheinend von einem
Schnitt herrührend vorhanden ſſt e Je iFriedhofs Leichenhalle acwant iſt Die Leiche wurde nach der
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Gemeindevertretung Trotha Jn der letzten
Sitzung wurden die gern feſtgeſetzt unter welchen der
Ausbau der neuen Dohl ſchen Straße an der Mötzlicherſtraße
erfolgen ſoll Unter Abweichung von den Vorſchriften des
Ortsſtatuts über Neuanlegung von Straßen bezw der dazu
erlaſſenen Polizeiverordnung ſoll eine gepflaſterte Fahrbahn von
nur 6 m Breite an Stelle von 8 wm und ein beiderſeitiger
Bürgerſteig von 3 m Breite jedoch nur mit 2 m Moſaik
Pflaſterung angelegt werden Die Verbreiterung der Bürgerſteige auf Untoſten des Fahrdammes wurde für n erachtet
wegen des ſtarken Fußgänger Verkehrs der dort infolge des
Neubaues einer Schule entſtehen wird während für den geringen
Wagenverkehr dieſer neuen nur nebenſächlichen Verkehrsſtraße
eine Fahrdammbreite von nur 6 m als völlig ausreichend er
achtet wurde Die Pflaſterung des Fahrdammes ſoll mit Peters
berger Kopfſteinen erfolgen Der Ausban der Straße bleibtdem Unternehmer überlaſſen welcher ferner noch eine fünfiährige

Unterhaltungspflicht zu übernehmen hat Ebenſo iſt dem Unter
nehmer die Schaffung der Beleuchtungsanſtalten und die Anlage
eines Thonrohrkanals auferlegt Da aber ein ſolcher vorläufig
noch keinen Weiteranſchluß in der Mötzlicherſtraße findet ſo iſt
die Kanaliſation der Mötzlicherſtraße ins Auge gefaßt und Herr
Zimmermeiſter Hertel mit den nöthigen Vorarbeiten hierzu
deauftragt Für das Grundſtück der Herren Gebr Baenſch
in der Vahnhofſtraße ſoll die alte Fluchtlinie dieſer Straßenſeite
beibehalten werden Die ſpätere Verbreiterung der Straße ſoll
auf der unbebauten Südſeite ſtattfinden Der Prüfungs
ausſchuß für das Gemeinderechnungsweſen ſoll aus den Herren
Engelcke Schubert und Alex Brömme beſtehen Wegen der
Ueberwachung des Schiffsausladeplatzes an der Saale hinter
der Zuckerfabrik behufs Sicherung des GemeindeUfergeldes ſoll
infolge Ablebens des bisher damit Beauftragten mit dem Kauf
mann Hermann Schaaf in Verbindung getreten und eine an
gemeſſene Entſchädigung dafür gewährt werden Ferner ſoll der
noch auf Thaler und Silbergroſchen lautende UfergeldTarif in
neue Reichswährung umgeäudert werden Für das Kubikmeter
Waſſer aus der Gemeinde Waſſerleitung ſollen im laufenden
Geſchäftsjahre 12 Pfg erhoben werden Die Waſſerſteuer wird
in Trotha bekanntlich nur nach der gebrauchten Menge auf
Grund der Angaben der Waſſermeſſer berechnet Ferner
erhielt die Gemeindevertretung Kenntniß daß die Aufſichtsbehörde
die erſt kürzlich beſchloſſene Ermäßigung von Luſtbarkeitsſteuern
nicht genehmigt hat ebenſo wurde ihr der Beſchluß des Kreis
ausſchuſſes betr die Feſtſetzung der Entſchädigung für die Ver
waltung des Schulzenamtes mitgetheilt

Ordentliche
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung zu Halle

Montag den 26 April
Am Vorſtandstiſche die Herren Geh Regierungsrath Prof

Dr Dittenberger Kommerzienrath Bethcke Geh Sanitäts
rath Dr Hüllmann Baumeiſter Schulze

Eingegangen iſt eine Petition mehrerer Hausbeſitzer der
Hermannſtraße um Verlegung des dortigen Droſchken
halteplatzes Die Petition iſt vom Magiſtrat in den Petenten
ungünſtigem Sinne entſchieden worden und letztere wenden ſich
nun an die Stadtverordneten Verſammlung Anf Antrag des
i enden wird die Petition der Petitions Kommiſſion über
wieſen

1 Vermiethung des Bauplatzes Schülershof Nr 8
Zu dieſem Punkte beantragt der Magiſtrat vorgenannten Bau
platz an den Zimmermann Karl Pfeiffer für 30 M jährlich
zu vermiethen Der Bauplatz ſoll zur Lagerung von altem
Baumaterial benutzt werden und die Kündigungsfriſt eine vier
wöchentliche ſein Einen höheren Miethsertrag zu erhalten iſt
nicht möglich geweſen da bezügliche Mieths und Kaufverhand
lungen welche mit dem Reſtaurateur Keil ſchwebten nicht die
rege des Magiſtrats gefunden Die Verſammlung
ſtimmt dem Magiſtratsantrage zu Referenten Stadtverordn
Herren Steinhauf und Aßmann
2 Antrag Friedrich und Genoſſen auf Bericht
erſtattung über die von der Eiſenbahnverwaltung
ohne Erſatzleiſtung oder Vergütung eingezogenen
bezw in Benutzung genommenen öffentlichen Wege
und Wegetheile Der Antrag lautet Die Stadtverordneten
Verſammlung wolle beſchlietzen den Magiſtat um einen
ſchleunigen Bericht darüber zu bitten welche öffentlichen Wege
und Wegetheile von der Eiſenbahn Verwaltung bis zur Gegen
wart eingezogen bezw von ihr in Nutzung genommen worden
ſind ohne daß die Eiſenbahn dafür der Stadtgemeinde bezwden Flurintereſſenten einen Erſatz oder eine Sernhng ge
währt hat

Herr Stadtv Friedrich führt aus daß er bereits vor drei
Jahren denſelben Antrag unter Anführung einiger Beiſpiele
eingebracht habe er halte denſelben für ſo wichtig daß er ihn
da noch keine Aenderung eingetreten in kurzen Jntervallen
immer wieder einbringen werde um ſo mehr als wichtige
finanzielle Jntereſſen für die Stadt auf dem Spiele ſtänden
Redner macht auf einen Weg an der Oſtſeite des Güterbahn
hofes aufmerkſam ca 3800 qw wofür vor 4 Jahren an
e r 7/2 M pro qm geboten hättener Magiſtrat hätte ſchon lange die Eiſenbahn auf Herausgabe

des Weges verklagen müſſen Ein weiteres Terrain iſt der
Canen ger Weg auf den die Eiſenbahn unberechtigterweiſe
einen Schuppen erbaut habe Auch auf dem Mühlrain liegen
ähnliche Verhältniſſe vor Auf letzterem ſtehen reſp liegen die
Laternen und Kanalröhren theilweiſe auf ſtädtiſchem theilweiſe
auf fiskaliſchem Terrain
Herr Stadtrath Winter bemerkt dazu daß der Magiſtrat

ſich ſeit 1895 mit der Angelegenheit beſchäftigt habe Es iſt aber
von der Eiſenbahnverwaltung der Beſcheid geworden daß ſie
nur einheitlich vorgehen könne und dies geſchehen werde wenn
ſie ihren Beſitzſtand vermeſſen habe Jetzt iſt das letztere ge
ſchehen und es habe ſich dabei herausgeſtellt daß die Eiſenbahn
verwaltung 9 a 64 qm mehr als ihr zugehört in Benutzung

Sobald der Vermeſſungs Jnſpektor Herwig und derDecernent ſich geeinigt werde der Verſammlung ein diesbezüg

licher Tauſchvertrag vorgelegt werden
Herr St V Friedrich monirt daß nicht ſchon früher vom

Magiſtrat Schritte in der Angelegenheit gethan worden ſeien
Der erſt angeführte Weg habe in der Zwiſchenzeit viel an
ſeinem Werthe eingebüßt weil ein Privatgleis darüber geführtworden iſt Auf dem Canenger Wege befindet ſich eine Land

ſtrecke noch jetzt im Beſitze des Univerſitätsfiskus
Herr Stadtrath Winter ſagt eine Berückſichtigung der An

träge zu worauf der Antrag Friedrich und Genoſſen angenommen
wird Referent Herr St V Friedrich

3 Antrag den Haushaltsplan für 1897,98 be
treffend

Unter Ausführung der in Nr 188 bereits mitgetheilten
Gründe aus welchen der Magiſtrat dem nach ſtattgehabter Be
rathung des Haushaltsplanes für 1897/98 gefaßten Beſchluſſe
der Stadtverordneten Verſammlung nicht in allen Punkten
beitreten kann erſucht der erſtere die Verſammlung in einer Er
klärung ob dieſelbe trotz der gemachten Ausführungen es auf
eine Entſcheidung der Streitfrage durch den Bezirksausſchuß
ankommen laſſen will und namentlich auch auf eine weitere

ding derſelben in einer gemiſchten Kommiſſion ver

exr St V Steckner erörtert nochmals die Gründe welcheden Magiſtrat zu dem erwähnten Vorſchlag geführt und geen

daß g 36 der Städteordnung es zulaſſe daß vor der Uebergabe
der Angelegenheit an die Aufſichtsbehörde eine gemiſchte Kom

miſſion ſich nochmals mit derſelben beschäftigen könne Da ſich
die Diener ie gegen den Vorwurf der Mehreinſtellung
des Steuerertrags von 47,000 als wider beſſeres Wiſſen

gewehrt habe der Magiſtrat die Erklärung abgegeben
aß ſeinen Worten dieſe Deutung nicht untergeſchoben werden

könne ſondern er nur glaube daß die Majorität das Beten von einem etwaigen Mehrertrage gehabt und von
vornherein geglaubt habe daß durch dieſe Mehreinſtellung eine
Ermäßigung der Realſteuern ſich ermöglichen laſſe Ein Theil
der Finanzkommiſſion habe die un einer gemiſchten
Kommiſſion für zwecklos gehalten weil die Majorität der Ver
ſammlung wenn ſie ihren Entſchlüſſen treu bliebe nur nochmals
ihr früheres Votum bekräftigen werde Die Majorität der
Finanzkommiſſien habe ſich jedoch nicht für befugt erachtet die
Wahl einer gemiſchten Kommiſſion nicht zu empfehlen um ſo
mehr als die Erniedrigung der Reallaſten zu unerheblich ſei
um wegen ſolch kleiner Differenz der Aufſichtsbehörde die
Regelung der Steuerverhältniſſe in die Hand zu geben und der
Einſatz event nach 8 59 des Kommunal Abgabengeſetzes mit
I10 165 Proz der Steuern belaſtet zu werden zu hoch er
ſcheine Veſſer erſcheine es vielleicht doch noch einen con
cilianten Beſchluß herbeizuführen

Herr St V Heiſer iſi direkt gegen eine gemiſchte
Kommiſſion hält dieſe für ſeine Perſon aber für unnütz an
geſichts der Kriegserklärung des Magiſtrats Beſſer wäre es
wenn überall Konflikte ausbrächen damit die geſetzgebenden
Körper auf den Unwerth des Kommunalabgaben Geſetzes auf
merkſam würden Vielleicht ſei dann auf Aenderung deſſelben
zu hoffen habe doch am 20 März ſelbſt der Finanzminiſter
Miquel im Abgeordnetenhauſe das Geſetz als ein ungerechtes
bezeichnet Bedauerlich ſei es daß der Magiſtrat gar nicht den
Verſuch gemacht ob er mit der beſchloſſenen Steuerfeſtſetzung
regieren könne

Herr Oberbürgermeiſter Staud e bemerkt daß eine Kriegs
erklärung ſeitens des Magiſtrats nicht vorliege ſondern dieſer
habe nur wegen der geſunden Finanzpolitik an den Anſätzen des
Etats welche durch jahrzehntelange Traditionen geheiligt ſind
feſtgehalten und wolle ſich von dieſen nicht von einer Zufalls
Majorität abwendig machen laſſen Migquel s Aeußerung ſei
gegenüber dem vom Kaiſer ſanktionirten Geſetz für den
Magiſtrat nicht maßgebend da letzterer verpflichtet iſt daſſelbe
ſo lange es beſtehe auch auszuführen Man könne ja um eine
Aenderung des Geſetzes herbeizuführen die ſtreitige Angelegen
heit gemeinſam mit anderen in gleicher Lage ſich befindenden
Städten auf dem in den nächſten Tagen ſtattfindenden
Städtetag verhandeln und Anträge ſtellen Von einer
Kommiſſionsverhandlung verſpreche ſich Redner allerdings
abſolut nichts

Herr Stadtv Dittenberger hegt dieſelbe Auffaſſung von der
Einſetzung einer Kommiſſion Komme wirklich ein Kompromiß
in derſelben zuſtande ſo werde das Votum der Verſammlung
ſicher wieder ablehnend ſein und trete dadurch nur eine Ver
zögerung der ganzen Angelegenheit ein Eine Feſtſetzung der
Steuer von 110 165 Proz würde aber auch er für höchſt be
dauerlich und ungerecht halten

Herrn Stadtv Welſch iſt ein magerer Vergleich lieber wie
ein fetter Prozeß und deshalb für eine Kommiſſion da ein
Konflikt der Stadtkaſſe viel Geld koſte Würde man ſchon
früher anſtatt Volksſchulen Mittelſchulen gebaut haben ſo wäre
das Geld vorhanden Die Anſicht des Magiſtrats den Jſtbetrag
dal Steuer in den Etat einzuſetzen könne er nicht für falſch

alten
Herr Stadtv Pfaul iſt ebenfalls für eine gemiſchte Kom

miſſion in derſelben könne der Magiſtrat beweiſen ob es ihm
ihm nur um ſchöne Worte oder um Thaten zu thun iſt damit
der Konflikt welcher nur ein winziges Objekt zum Gegenſtande
habe aus der Welt geſchafft werde

Obgleich Herr Stadtv Friedrich ſich von der Kommiſſions
berathung nicht viel verſpricht hält er doch nach 8 36 welcher
vor einem Konflikt die Einſetzung einer gemiſchten Kommiſſion
verlonge dieſe trotzdem für nöthig

Die Verſammlung entſchied ſich aus dieſem Grunde auch für
Einſetzung derſelben und wählte in dieſelbe die Herren
Friedrich Pfaul Heiſer Welſch SommerGanzer und Aßmann Referent Herr Stadtv Steckner

4 Genehmigung des Projekts zum Neubau derGimritzer Gutsbrücke Jn den Sitzungen vom 20 Juli 1891
und 2 Mai 1892 hat die Stadtverordneten Verſammlung den
Neubau der Gimritzer Gutsbrücke über die wilde Saale be
ſchloſſen Der vom Stadtbauamt ausgearbeitete Entwurf zur
Erbauung einer Brücke mit eiſernem Oberbau hat die Ge
nehmigung des Miniſters der öffentlichen Arbeiten unter der
Bedingung gefunden daß das neue Flußbett an Stelle des
alten verlaſſenen in das Eigenthum des Fiskus übergeht gegen
die Jnbeſitznahme des durch die Flußregulirung zu gewinnenden
Landes hat der Miniſter des Jnnern nichts einzuwenden Da
jedoch durch die Ausführung des neuen Projekts Veränderungen
im Ueberſchwemmungsgebiet der Saale bedingt ſein würden ſo
muß das Projekt dem Bezirksausſchuß noch vorgelegt werden
Der Magiſtrat erſuchte deshalb die Verſammlung um prinzipielle
Genehmigung deſſelben und der vom Miniſter geſtellten Be
dingungen

Die Baukommiſſion hat ſich mit dem Magiſtratsantrage der
Brücke die doppelte Breite der jetzigen zu geben und dem Koſten
anſchlag von 75,000 M nicht einverſtanden erklären Acceptabler
ſei für ſie noch die Errichtung einer Brücke an derſelben Stelle
wie die alte oder doch dicht daneben Uebrigens habe das
Gimritzer Gut dem Stadtſäckel ſchon ſo viel Geld gekoſtet daß
ein ſo koſtſpieliger Neubau nicht angängig ſei Privatim iſt der
Referent der Baukommiſſion dafür daß der Magiſtrat ein Pro
jekt ausarbeite welches nur die Reparatur der Brücke Pfeiler
und Oberbau in ſich ſchlöſſe

Die Finanzkommiſſion iſt nicht für direkte Verwerfung der
Magiſtratsvorlage ſie will jedoch den Magiſtrat erſuchen noch
ein anderes billigeres Projekt vorzulegen Bei einem neuen
Durchſtich käme man um 15,000 M billiger davon man hätte
dann auch nicht mehr ſo ſehr vom Hochwaſſer wie jetzt zu leiden
Der Magiſtrat müſſe bei einem Neubau aber auch darüber auf
klären woher das Geld dafür kommen ſolle

Herr Stadtv Brünecke plaidirt für den Neubau da die
Nothwendigkeit deſſelben vorhanden Uebrigens giebt Redner
der Anſicht Ausdruck daß der Fiskus nur eine dem allgemeinen
Bedürfniſſe Rechnung tragende Brücke erbauen laſſen werde
Die Spannweite der jetzigen ſei nicht zeitgemäß
Nach der weiteren Ausführung des Stadtv Fölſche daß man

ſich eventuell in große Unkoſten mit dem Neubau ſtürze weil
man die Untergrundverhältniſſe gar nicht kenne
trag des Stadtv Dittenberger den Magiſtrat zu erſuchen
feſtzuſtellen ob eine größere Reparatur angängig wie lange
dieſelbe den Neubau hinausſchiebe und ob dadurch Erſparniſſe
gegen das Magiſtratsprojekt eintreten mit dem Antrage der
Finanzkommiſſion ein anderes Brückenbauprojekt auszuarbeiten
angenommen Ref Herren Stadtv Friedrich und Keil

5 Mittelbewilligung zur Erbauung eines provi
e en Brauchwaſſerkanals in der Delitzſcher

traße
Jn der letzten Zeit ſind von Privaten wiederholt Anträge auf

Genehmigung von Anbauten an der Delitzſcherſtraße öſtlich der
Freiimfelderſtraße an den Magiſtrat gerichtet worden welche
indeſſen abgelehnt werden mußten da für dieſen Theil der
Delitzſcherſtraße eine planmäßige unterirdiſche Entwäſſerung nicht
beſteht Durch dieſen Umſtand ferner durch die Thatſache daß
in den letzten Jahren eine ganze Reihe von bedeutenden Fabrik
anlagen an der Delitzſcherſtraße in der Büſchdorfer Flur wo
man derartige ſtrengere Anforderungen an die Entwäſſerung
nicht erhebt entſtanden ſind ſowie endlich veranlaßt durch die
Erwägung daß es wohl der Billigkeit entſprechen dürfte wenn
für einen ſchon ſeit einer ganzen Reihe von Jahren beſtehenden
Bebaungsplan wenigſtens die Durchführbarkeit der unterirdiſchen
Entwäſſerung projektmäßig feſtgeſtellt wird iſt das Stadtbauamt
mit der Aufſtellung eines Entwäſſerungsprojektes für den öſt
lichen Bebauungsplan zur Abführung der Brauchwäſſer und der
Niederſchlagswäſſer betraut worden Der Koſtenanſchlag

Million Markh veranlaßte jedoch nur eine proviſoriſche

wird der An

ztwäſſerung vorzunehmen und zwar ſollen nur die Brauchg ä y unterirdiſch dem ſtädtiſchen Kanalnetz zugeführt werden

während die Niederſchlagswäſſer nach wie vor dem
Chauſſeegraben zu übergeben ſind Um bei ſtärkeren Regen
güſſen einen ſchädlichen Rückſtan aus dem vorhandenen Kanal
in der Freiimfelderſtraße in den proviſoriſchen Kanal zu ver
hindern ſoll kurz vor der Einmündungsſtelle des letzieren an der
Ecke der Freiimfelderſtraße und Delitzſcherſtraße eine Rückſtau
klappe eingebaut werden Da das Gelände des öſtlichen Be
bauungsplanes vom Schlacht und Viehhofe aus nach der
Kreuzungsſtelle der Delitzſcherſtraße mit der Büſchdorfer Grenze

leichmäßig abfällt ſo daß dieſe letztere Stelle und damit derEcheltelpunkt des proviſoriſchen Kanals nahezu der tiefſte Punkt
im ganzen öſtlichen Bebauungsplane iſt ſo würde es auch mög
lich ſein die Brauchwäſſer von weiteren Straßen des öſtlichen
Bebauungsplanes durch beſondere Rohrkanäle dem proviſoriſchen
Kanal zuzuführen Die Koſten für den letzteren belaufen ſich auf6900 M die Koſten ſollen aus dem gemeinſchaſtlichen Dis
poſitionsfonds des Kap XIX 7 des Haushaltsplanes pro 1896,/97
entnommen werden

Die Vaukomiſſion iſt mit den vorſtehenden Ausführungen des
Magiſtrats einverſtanden nur will ſie eine Höherlegung der
Delitzſcherſtraße um 40 em die Sicherſtellung ſeitens der Polizei
verwaltung daß der Baukonſens den Jntereſſenten jederzeit bei
den vbwaltenden Umſtänden ertheilt werde und Feſtſtellung
eines Regulativs für die Höhe der Kanalanſchlußgebühren

Der Magiſtratsantrag wird mit den Anträgen der Bau
kommiſſion angenommen Ref Herren Stadtv Friedrich
und Schmidt

6 Endgiltige Bewilligung der Mittel zur Er
richtung eines Piſſoirs am Votaniſchen Garten

Jn den Kämmerei Etat für 1896/97 ſind ſchon für ein fünf
ſtändiges Piſſoir am Botaniſchen Garten 2400 M eingeſtellt
Die Baukommiſſion iſt im Prinzip dafür giebt aber die Er
wägung anheim ob es nicht im Jntereſſe des dortigen grgpen
Verkehrs beſſer wäre auch eine Bedürfnißanſtalt für Frauen
leichzeitig mit anzubringen Die Finanzkommiſſion hält denPlat in der Niſche am VBotaniſchen Garten für ſchlecht gewählt

Hr Stadtv Bethcke iſt für einen Platz in der Nähe des
Kirchthores und Hr Stadtv Gygas hält den Platz gegenüber
der Schlippe vom Zuchthauſe für den geeignetſten

Der Magiſtratsantrag an der Niſche am Botaniſchen Garten
das Piſſoir zu errichten wird angenommen aber zugleich das
Erſuchen geſtellt der Magiſtrat möge einen Koſtenanſchlag
welcher zugleich eine Bedürfnißanſtalt für Frauen vorſieht der
Verſammlung demnächſt einreichen Ref Herren Stadtv Heiſer
und Hüllmann

7 Verlängerung eines Miethsvertrages über
einen Laden im Rathhauſe

Es betrifft dies den bisher vom Kaufmann Robert Stein
metz gemietheten Laden Der Pächter erbietet ſich bei drei
jähriger Pachtverlängerung 2800 M bisher 2650 zu zahlen
Der Magiſtrat iſt für Genehmigung der Pacht da er nach dem
Reſultat der bisherigen Ladenvermiethungen nicht glaubt eine
höhere Ladenmiethe zu erlangen t

Die Finanzkommiſſion wundert ſich daß in letzter Zeit immer
mehr und mehr von öffentlicher Ausſchreibung abgeſehen werde
und iſt aus dieſem Grunde zu keinem Entſchluß gekommen

Die Herren Albrecht Bethcke und Schmidt ſind für
öffentliche Ausſchreibungen ſelbſt auf die Gefahr etwas weniger
als bisher zu erhalten da man ſonſt andere geradezu abſchrecke
überhaupt jemals ein Gebot abzugeben

Aus der folgenden Debatte iſt noch hervorzuheben die Anſicht
des Herrn Städtv Apelt daß eine hohe Pachtſumme wie
vorſtehend nur derjenige für den qu Laden zahlen kann der
denſelben ſchon jahrelang innehabe und deſſen Kunden ſich an
den Platz gewöhnt Die Herren Stadtrath Weller und Stadtv
Pfaunl glauben auch daß ein höherer Pacht ſich ſicher durch
etne Ausſchreibung nicht erzielen laſſe

Der Magiſtratsantrag wird darauf angenommen
8 Petition Hanke Kellerwaſſer betreffend Herr

Kaufmann Hanke Hermannſtr 13 hat das Erſuchen an die
Verſammlung gerichtet daß das Trottoir und das Bordſtein
pflaſter vor ſeinem Grundſtücke umgeändert werde damit ihm
nicht bei großem Regen der Keller voll Waſſer laufe

Auf Antrag der Baukommiſfion wird Uebergang zur Tages
ordnung bezüglich der Petition beſchloſſen einestheils weil
das Haus ganz ohne Rückſicht auf die Tieflage angelegt worden
iſt 60 em über der Kanalſohle anderntheils weil das Pflaſter
und Trottoir ſchon verändert wurde Der Referent der Bau
kommiſſion hat auch nach großen Regengüſſen kein Waſſer im
Keller finden können Doch ſoll das Bauamt dafür ſorgen daß
eine Verminderung des Stauwaſſers an dem Kreuzungspunkt
der Friedrichſtraße eintrete Refer Herr Stadtv Schulze

9 fällt aus
10 Entlaſtung der Rechnung der Albert Schmidt

Stiftung für 1895/96
Die im Jahre 1892 errichtete Stiftung von 100,000 M iſt

bis 1895 auf 111,187 M und gegen das Vorjahr um 556 31 M
ewachſen in Einnahme ergiebt ſie für 1895/96 5713 21 in

Ausgabe 5552 49 alſo Beſtand 160 72 M
u t nttoſtung wird ausgeſprochen Referent Herr Stadtv

er

11 Entlaſtung der Rechnung der Aſſeſſor Karl
Müller Stiftung pro 1 Aug 1895 Ende März 1896
Die Rechnung ergiebt in Einnahme 199,812 89 in Ausgabe
188,022 37 alſo Beſtand 11,750 52 M Auch dieſe Entlaſtung
erfolgt debattelos Referent Herr St V Löſch

Verhandelt wurde zum Schluß noch über eine von 5 Stadt
verordneten unterzeichnete Jnterpellation folgenden Jn
halts Von welchen Gründen wurde der Magiſtrat
geleitet als er den von den Sozialdemokraten
am 1 Mai beabſichtigten Umzug durch mehrere
Straßen verbotHerr St V Albrecht der dieſe Jnterpellation begründet
wundert ſich daß für den Magiſtrat die 88 9 und 10 des Preuß
Vereinsgeſetzes maßgebend für die Ablehnung des Umzuges ge
weſen ſeien da keine Gefahr für die öffentliche Ordnung ins
beſondere den öffentlichen Verkehr vorhanden ſei Dem Redner
iſt es aufgefallen daß verſchiedenen auch auswärtigen Vereinen
ſowie Fabriketabliſſements derartige Umzüge anſtandslos gewährt
würden obwohl ſehr oft dabei Verkehrsſtockungen entſtänden
was bei früheren ſozialdemokratiſchen Umzügen nicht der Fall
geweſen ſei Vor dem Geſetz ſei jeder gleich und eine Behörde
müſſe jederzeit über den Parteien ſtehen

Herr Oberbürgermeiſter St aude erwidert dem Jnterpellanten
daß nicht der Magiſtrat den Umzug verweigert ſondern die
Polizeiverwaltung welche nicht der Stadtverordneten Verſamm
lung unterſtehe Die Jnterpellation war dadurch erledigt

Schluß der öffentlichen Sitzung 7 Uhr
e

Jn der geſchloſſenen Sitzung nahm die Verſammlung zu
nächſt Kenntniß von der definitiven Anſtellung von 12 Polizei
ſergeanten Ferner wählte ſie Herrn Stadtverordneten Hänſchel
zum Mitgliede der Pferdeaushebungskommiſſion zu ſeinem
Stellvertreter Herrn Weſtphal Den Schluß der Verhand
lungen der S Uhr erfolgte bildete die Wahl des Herrn
Bechtel zum Schiedsmann

ww èò e 4äsGerichtsverhandlungen

Berlin 26 April Schwere Bezichtigung DerVerſicherungsdirektor Gaſſer wurde heute vom Echöſſen
gericht des Amtsgerichts 1 wegen Beleidigung eines ſeiner
früheren Angeſtellten den er bezichtet hatte an dem Morde
des Juſtizraths Levy betheiligt geweſen zu ſein

2

zu 500 M Geldſtrafe verurtheilt

e h



Abgang der Eiſenbahnzüge
Thüringen 34 V 45 V P 53 V 8 3 R 50 V D
2 ha 10 28 V P 10 48 V S 3 B 11 27 V S 3 R
10 N B 22 N P 00 N S 3 39 N R 20 N bisW 41 8 3 P 46 Ab fährt bis Köſen 11 7 Abis Erfurt 11 57 Ab D 2 Bd
Berlin 58 V S 3 B 27 V D 2 R 00 V P12 V 8 3 R 11 12 V B 00 N P 43 N D 2 Bd

p fährt

D 2 B
32 N S 3 118 3 B von München u
12 16 P

Ankunft der Eiſenbahnzüge
ſringen 54 V S 3 B von München über Zeitz 22 Vv 4 38 V ſkommt von Merſeburg g

von Erfurt 8 V 8 3 R 10 23 V R 15 N P 2 i N
p ſkommt

N P 26 N S 3 a 19 AbStuttgart 36 Ab P 43 Ab D 2 Bu

Berlin 59 V B 45 V P 38 V R kommt von Bitter38 N S 3 a 46 N P 24 Ab S 3 47 Ab P ſin t 55 V D 2 R 10 16 V P 10 44 V S 3
o 1Bitterfeld umſteigen von dort Schnellzug 47 Ab D 2

12 28 Ab I

Leipzig 57 V P 33 V 51 V 32 V R 47 V8 3 Ba 18 V B 10 22 V P 10 44 V 8 3 Bd11 52 V 43 N 00 N P 17 N S 3 Rad 35 NS 3 30 N 13 Ab P 42 Ab 21 Ab P 115 Ab
S 3 Bd 12 6 Ab

Magdeburg 55 V P 17 V P 105 V P 11 18 V
S 3 B 32 N P 25 N P 53 N P 14 Ab8 3 Rad 45 Ab P 10 48 Ab S 3 Bd 12 22 Ab Pfährt bis Köthen

48 Ab

S 3 Bad 7 Ab P

7 S 810 44 Ab S 3 B4 12 11 Ab
Magdehnr 44 V P 30 V 45 V S 3 R 10 5 V P10 39 V 3 Rad 29 N P 43 N P 13 N

V S 3 Bd 7 N R 53 N D 2 Bad 26 N P32 Ab S 3 P 4 Ab B 11 P 11
8 V P 49 V11 15 V 8 3 a 17 N P 27 N28 N 29 N P 9 N S 3 BadP 31 Ab B 10 20 Ab S 3 B

3

12 Ab I 10 59 Ab S 3 Bd
1Eisleben Nordhauſen Kaſſel 30 V P 50 V fährt bis Nordhauſen Kaſſel Eisleben 45 V 20 V S 3 B

4 22 N 1Sangerhauſen 14 V P 11V S 3 Ba 12 Mitt fährt 55bis Eisleben 20 N P 57 N D 2 2 N P 10 40 Ab
8 3 B 11 10 Ab B

Aſchersleben Hildesheim Löhne 53 V B 57 V P8 z 8 3 B 17 N P 18 N B 10 30 Ab11 42 V P 1
P bis Halberſtadt

Sorau Guben 30 V S 3 in Görlitz 11 45 in Breslan
2 in Wien 32 40 V P 11 34 V B 55 N8 3 P ſin Görlitz 12 in Breslau 47 in Wien 40

23 N B 11 10 Ab P ſfährt bis Torgau
Hetiſtedt 50 V 20 N 30 N

Löhne Hildesheim

8 Ab P 11 58 Ab

V B 22 923 R P 32 Ab 4 Ab S 3 10 20 Ab PP 39 N D 2 16 N
Aſchersleben 45 V kommt von Cönnern

und verkehrt nur Werktags 19 V P von Halberſtadt
10 12 V B 12 41 N P 7 N P 32 N S 3 B

SorauGuben 26 V P kommt von Torgau 10 20 V P
2 N 8 3 B Anſchluß von Breslau Wien 28 N B kommt

von Falkenberg 33 Ab P 10 6 Ab B 10 20 Ab S 3
Anſchluß von Breslan Wien

Hettſtedt 40 V 40 N 59 N
S Schnellzug D Durchgangszug Bei den in den Fahrplänen mit dem Buchſtaben D bezeichneten Zägen deren Wagen und

Gänge durch gedeckte Uebergangsbrücken mit einander verbunden und mit nummerirten Plätzen verſehen ſind iſt für die Benutzung eines ſolchen
Platzes außer den Fahrpreiſen ein Zuſchlag von 1 M für die III Klaſſe und 2 M für die II und l Klaſſe gegen Aushändigung einer Platz
karte zu zahlen Jm Falle der Benutzung der Durchgangszüge auf Strecken von nicht mehr als 150 km beträgt die Plotzgebühr 0,50 M für die
III Klaſſe und 1 M für die II und I Klaſſe Dieſer Zuſchlag iſt auch von denjenigen Reiſenden zu entrichten welche im Beſitze von Fahrt
Fbeh ſge ſich befinden die mit dem Aufdruck Giltig für alle Züge verſehen ſind Kinder für welche Fahrkarten gelöſt werden müſſen
haben ür Platzkarten den vollen Betrag zu entrichten

t Die zur Poftbeförderung dienenden Züge
ſind in obigem Fahrplan mit einem Buchſtaben in fetter lateiniſcher Schrift P B oder Ra verſehen P bedeutet daß mit dem Zuge
alle Arten von Poſtſendungen Briefe Werthſendungen und Packete abgeſandt oder empfangen werden können In den mit P be

er Zügen läuft ein Poſtwagen
änft kein

n B bedentet daß mit dem Zuge nur Briefe befördert werden Jn den mit R bezeichneten Zügen
Poſtwagen ſodaß eine Auflieferung von Briefen am Zuge ſelbſt nicht erfolgen kann Be bedentet daß in dem Zuge

zwar ein Poſtwagen läuft mit demſelben indeſſen nur Briefe und dringende Packete in einzelnen Fällen auch Geldbriefe befördert
werden Bei dem Poſtamt 2 Bahuhof gelangen nur gewöhnliche Briefe 2c und Zeitungen ſowie Packetſendungen und Werthbriefe mit der
Bezeichnung bahnhoflagernd oder bahnpoſtlagernd zur Ausgabe Bei den Poſtämtern 3 Moritzzwinger und 4 Geiſtſtraße findet eine Aus
gabe von Poſiſendungen überhaupt nicht ſtatt Die Eilbeſtellung findet ſtatt bei Einſchreib und gewöhnlichen Briefſendungen Werthſendungen
und Packeten welche mit den Bahnyoſten eingehen vom Poſtamte 2 aus bei allen übrigen Sendungen ſowie bei telegraphiſchen Poſtanweiſunger
vom Poſtamte 1 aus

Fremdenliſte
Generalmajor von Kröcher mit Diener a

Gräfin Bernstorff geb v d Paſſel a Garton Oberſt Man
tell Feld Art Reg 19 a Erfurt Major von Schwerin Küraſſir

Major von Rauch Huſ Reg Nr 10
Major von Holy Huſ Reg Nr 12 a Merſeburg

Major Kühne Ulan Reg Nr 16 a Salzwedel Hauptmann Neide
Rittergutsbeſitzer S v Arnim mit Fran a Königs

Grand Hotel Bode
Erfurt

Reg Nr 7 a Halberſtadt
a Stendal

a Magdeburg
berg Geh Regierungsrath Förſter a Berlin

Baron G von Schneider a DeſſauHalle a S
Frau a Ringen a Weſer

Dr phil Schneider a Halberſtadt

holz a Marburg

a Berlin
Hotel Europa Architekt Fricke a Berlin

a Stuitgart Frau Hornhardt a Büſſterfeld

e e
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alle a S
t

Baron Haus von Schneider a Berlin
Geh Baurath Wiesner a Berlin Oberbaurath Wernich a Kattowitz

h Fabrikdirector Dr Alt a Ucht
ſpringe Prof Dr med Hofmeiſter a Tühbingen
a Hannover Dr med Großmanu a Nietleben

Fabrikbeſitzer R Sommer a Berlin
Mr Joſ C Haſſe mit Frau a London A Michaelis mit Frau a

h urt a Ad Barth a Cognac G Uhlinaun a Dresden
Thiemann a Hannover Hermann Weillerſchmidt a Magdeburg

R Ungermann a Hamburg Paul Niemann a Stettin Henry Müller

et w

meeeenstoffe
e Neuheiten für Blousen und Kleider
Costume Sammet Pelerinen Sammet

Seidenstoffe Brautkleider
Garantirt solide Qualitäten

Arodoldor Leidenbaus D Blagbenntein
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Angekommene Fremde vom 26
a Breslau Kürſchner

Kaiſer a Magdeburg

a Berlin Dr phil
a Freiburg Student

a Paris Uhlig a An
Blumenthal a Berlin
Müller a Magdeburg

Baron von Breza a
Aſſeſſor Türke m

Dr jur Krüger
Dr med Buch

Kaufleute Preufſziſcher Hof

Jngenieur Friedrich
Reg ſſeſſor Grunow
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Anerkannt billigste Preise

Leipziger Str S
a

u r e

der Neuzeit entſprechend eingerichtet
Jch beabſichtige meine im Nordviertel belegene Villa hochherrſchaftl

Karl Hartmmann Reilſtraße 7 8
mit Garten für 1 oder 2 Familien

Georg Kamitz a Göttingen
Techniker R Hahn a Magdeburg
Magdeburg Verkäuferin E Cloenen a Berlin Kanfleute A Mentzel
a Berlin C Lehmann a Magdeburg H Sitoris a Leipzig E Eiſen
hut a Nenhaldensleben C Winter a Halberſtadt J Cohu a Bremen
W Schmidt a Hannover H Huckebnſch a Holland R Genthe aus
Stetiin O Barth a Erfurt

e T25 S e e

Leipziger Straße 31
paſſend billig zu verkaufen

mit heller Ladenſtube 1 Juli event
I 2 ch S J ſväter zu vermiethen

Tüchtiger Reiſebeamter
der Lebens Vrauche für den Reg Bez Merſeburg ſofort geſucht ertenunter D b 4902 beförd Rud Mogre Halle s Wolort geſngz Ouer

955 Stellung umſonſt erhält Jeder S ammelſtellenüberallhin Fordern Sie per Poſtkarte
den Stellen Conrier Berlin Weſtend a ſt

ür
Cigorrenköpfchen Kiſten Bänder

Staniol c befinden ſich bei
Bei der Stromregulirung unterhalb

Trotha finden noch Arbeiter möglichſt

e en An den Herrenalle a/S den 26 April 1897 Emil Hildebra WucDie Königliche Waſſerbaninſpeetion r n W
T RNndolph Speck Marienſtraße 4Junger ſtrebſamer n Canntus Konnte 7

Ha cellner A Rebuſchieß Gr Brauhausſtraße 2
F Mahyer Georgſtraße 5 2 Trwird ſofort angenommen J

Bergſtrafßze 1
Künniger Laurentiusſtraße 17

Friedr Oehlſchläger, Schmeerſtr 14

Malergehilfen ſucht
O Reichenbnaelka

C Knabe Nachf Mansfelder Str 60
G Schubert Moritz König Nachf

Rathhausſtraße 8
Bei den mit bezeichneten Herren

befinden ſich Verkanfsſtellen x
Cigarrenköpfchen jetzt billiger und

ſtets vorräthig

HBrehrollen
a u re liefertHeirath Wie Je rätorius Wörmlitzer Straße 103x a iſt Da raib Ein Punenmatik RoverDr lagernd Charlottenburg in ſehr gatem Zuſtande Danere

Damen finden fr u viscr Aufn b verw zu verjaufen
Kuvkol Heb ,Schkenditz Bahnhofſtr 62 W Herrfurth Blücherſtraßze 16

TheeEinen Lehrling ſucht
O Reichenbach Malermſtr

Magdeburger Str 67
u zane a h

i t üä Gelegenheit vortheilhaft zu kaufen bietet unſer nventur Ausverx üünnstig O zu ſehr ermäßigten

bis 27 April
Albrecht a Magdeburg Stud pharm Lang

a Erlangen Rentier Sielaff u Arzt Dr Sielaff a Treffurt Jnſp
Stud med Keller a Lörrach Cand jur

Ziehl a Wismar Jugenieur Jungheinrich a Artern Kaſſirer Tietz
Schneider a Halberſtadt d Fabrikant Pollack

v Bach a Halle Kaufleute Heſſe a Kaſſrl
Hausburg a Wiehe Leo a Magdeburg Roſt a G roitzſch Schneider

naburg Bauſe a Magdeburg Levy Samman
Braun a Szegedin Zimmermann a Nürnberg
Reimann a Oberfrohna Seiler a Quedlinburg

Ziegler a Leipzig Hindorf v Langheim mit Frau Zaſtrow u Scheil
mit Frau a Berlin Boelitz a Sdrau Hüttenhain a Erfurt Meye
a Chemnitz Gerſchiowitz a Stettin Berſch a Dresden Bräutigam
a Eſchwege Morell a Fraukfurt

Jnſpektor Carl Lehmann a Berlin Stnudent
Dr medl E Schubert a Hildesheim

Braumeiſter E Heinemann aus

J 7 zDie Volksküchen
befinden ſich J Brunostvarte 31

II Breiteſtraſte 33
Speiſen werden verabreicht von

11 bis 1 Uhr täglich
1 ganze Portion zu 25 Pfennig

i halbe 13Marken zu ganzen und halben Por
tionen welche an beliebigen Tagen in
beiden Küchen verwendet werden können
ſind zu haben bei Herrn Kaufmann
Hille Geiſtſtr 68 bei Herrn Flade
Zwingerſtr 5 bei Herrn Dingler Geiſt
ſtraße 42 und in der Kaffeehalle I
am Leipziger Thurm
Volksküche 2 Breiteſtraße iſt an
Sonntagen und kirchlichen Feiertagen
geſchloſſen

Die Verwaltung der Volksküchen

Kleinschmieden 6 Fernspr 1013

Ungel Apotheke
empfiehlt

feinstes Provenceröl
hiile de vièrge

r 3 sWeinessig Estragonessig

Anffordernng
Jm Auftrage der Erben des am

22 April d Js verſtorbenen Fräulein
Pauline Dalchow von hier fordere ich
biermit alle Diejenigen welche an die
Nachlaßmaſſe eine Forderung haben
oder ihr etwas ſchuldig ſind auf ſich
in meinem Bureau hier Alte Pro
menade 31 zu melden

Dr Rüffer Rechtsanwalt
Nicht aus Verachtung iſt s geſcheh n

Wehe weh Hans Julius
Finſter war Dein Abſchiedsgruß
Klobig wie der Bühne Bretter
Brach herein das ſchwere Wetter
Nicht genug daß Du gemimt

rn r Tell gerühmtMit eitler Red wird nichts geFluchteſt Du aus Leibeskraft gts geſchafft
Riefeſt Wehe zornerregt
Manches Herz war tief bewegt
Manches Ang in Thränen floß
Jnlius das war Dein Geſchoß

Doch gar reich im Ueberfluß
Flog der Lorbeer Dir zum Schluß
All die Kränze die beſtellten
Galten Dir dem Freiheitshelden
Und der Erund iſt leicht zu finden
Freiheit wollteſt Du verkündende zu ſein von der Kritik

as erſehnte ſich Dein Blick
Böſes Blut ganz unbedachtHaſt Du lieber Hans gemacht
Eins entſchuldigt Dich als Tell
Warſt Du unbeſonnen ſchnell
Drum entſchuldigt magſt Du geh n
Nicht aus Verachtung iſt s geſcheh

Al 2
Preiſen

Unbeſcholtene Eltern welche geneigt
ſind Säuglinge in Pflege zu nehmen
wollen ſich Mittwoch in den Nach
mittagsſtunden melden bei Fräulein
Möbins Langeſtraße 3

Der Vorſteher des Frauenvereins
für Waiſenpflege

Saran

Däuard Graf
Halle a Markt 11

neben Spindler s Färberei
Erſtgrößtes Special Geſchäft in

Bettfedern
kert Betten

Als ſtreng reelle und billigſte
Einkaufsquelle bekannt

Eine großeTaden Einrichtung ct Zuletts n Sekiwäſthe

und 2 Kaltenauſſütze n eher a her
zu Bäckerwagen paſſend preiswerth zu empfiehlt ſich
verkaufen Gr Märkerſtraße 21 E Hoffmann Hochſtraße 6 p

Familien Nachrichten
Wadchrez ſ

Geſtern verſchied nach längerem ſchweren Leiden unſer langjähriges
Vorſtandsmitglied und Kaſſenkurator

Herr Kaufmann Carl KlinKharcht
Wir verlieren in ihm einen treuen ausgezeichneten Mitarbeiter deſſen Pflicht
treue uns immerdar ein leuchtendes Vorbild bleiben wird Das Andenken an
ſein ſegensreiches Wirken wird bei uns nie erlöſchen

Halle a/S den 26 April 1897
Der Vorſtand des Bürger Rektungs Jnſtitnts

Beadchau entf
Am 23 d Mts verſchied unſer laugjähriges Vereins und Vorſtands

Mitglied der Decorateur und Möbelſabrikant

Herr Otto Maſeberg
Sein biederer ehrenhafter Charakter ſeine aufrichtige Wahrheitsliebe

ſichern ihm bei uns für alle Zeiten ein ehrendes Andenken r
Halle a/S den 27 April 1897

Gewerbe Verein Halle aS

WennGeſtern Morgen ſtarb nach kurzem Krankenlager unſer Ehrenmitglied
der Markſcheider und Lieutenant a D

Herr A Hübner
in ſeinem 56 Lebensjahre

Der Verein hat in dem ſo früh Verſtorbenen einen aufrichtigen treuen
Kameraden verloren deſſen Andenken wir ſtets in Ehren halten werden

Gr m zaVerein wirklicher Krieger zu Halle a/S
Zur Beerdigung treten die Kameraden Mittwoch den 28 d Nach

mittags 23 Uhr hinter dem Gymnaſium an

B5 Wie S F e 2 rne

n ca 3 I
Todes Anzeige

Heute Morgen 5 Uhr verſchied ſchnell und unerwartet im
85 Lebensjahre

Fran Cnroline verw Knopf
geb Braune

Mit der Bitte um ſtille Theilnahme zeigt dies nur auf dieſem Wege an
im Namen der Hinterbliebenen

Halle a/S den 27 April 1897 Dorothea Kermeſz

Damen und Kinderkleider
werden nach neueſten Modellen preis
werth gearbeitet

Frau Müller Königſtr 5 H I I

r re e
Für die vielen Beweiſe liebevoller

Theilnahme von nah und fern beim
Begräbniß unſerer lieben Schweſter
Schwägerin und Tante
Fränlein Chriſtiane Plato

ſagen wir Allen unſern herzlichen Dank
Beſonderen Dank Herrn Paſtor König
für die troſtreichen Worte am Grabe
ſowie dem Kriegerverein zu Nietleben
ſür das ehrenvolle Geleit Auch für
die von allen Seiten eingegangenen
reichen Blumenſpenden herzlichen Dank

Die trauernden Hinterbliebenen

WMachrufl
Wider alles Erwarten iſt geſtern S

früh unſer hochverehrter Chef S
97J Herr Adalbert Hübuer

B Marktſcheider n Lieutenant a
plötziich verſchieden Er war uns J
T alle Zeit ein gütiger humaner S

S Vorgeſetzter und werden wir ihm
S immer ein treues Angedenken
S bewahren

de

Das Burean J Nietleben Halle Giebichenſtein und
J des Herrn Markſcheider Hübner Teutſchenthal

Heiſer Finck Lier S DankfagungKrüger und Hartmann

h es d v o WT t 2
Herzlichen Dank für die vielen Be

weiſe der Liebe und Theilnahme für
die vielen ſchönen Blumenſpenden bei
dem Begräbniß meines unvergeßlichen
lieben Mannes des Möbelſabrikanten

Otto Maſeberg
Jnsbeſondere Dank Herrn Domprediger
Beelitz für die troſtreichen Worte am
Sarge ſowie allen Denen die den
heneren Entſchlafenen zu ſeiner letzten
Ruheſtätte geleiteten

Jm Nomen der Hinterbliebenen
Adolfine Maſeberg geb Walther

Dank

h r

re e

TodesAnzeige SAm Montag den 26 d Mts
J Nachmittags 3 Uhr entſchlief nach S
J langen ſchweren Leiden mein S

N guter Mann unſer lieber Vater S
Schwieger und Großvater der S

Kaufmann Carl Edel
S in Eſperſtedt im 70 Lebens S
S iahre was tiefbetrübt anzeigen
S Die trauernden Hinterbliebenen T
z Eſperſtedt Halle Leipzig D Zurückgekehrt vom Grabe unſerer

Hresden Erdeborn unvergeßlichen Mutter und Großmutter
T S können wir nicht unterlaſſen Dank zu

ſagen allen denen welche ſie zur letzten
Rühe begleiteten und den Sarg mit
Blumen und Kränzen ſchmückten Jnsbeſondere Dank Herrn Paſtor Wilking
für die troſtreiche Leichenpredigt Herrn
Lehrer Brachmann nebſt der Schul
jugend für den erhebenden Geſang
Möge der liebe Gott allen ein Vergelter
ſein

Corbetha den 26 April 1897
Karl Gürtzſch nebſt Familie

Dank
Für die vielen Beweiſe der Liebe

und Theilnahme beim Hinſcheiden
unſeres lieben Rudi ſagen wir Allen
unſern herzlichſten Dank Beſonders
danken wir den Familien Hahn und
Se ette für ihre ſtets bereite
dilſe

Statt beſonderer Meldung
Geſtern Abend 7 Uhr ent W

I ſchlief ſanft nach kurzem Leiden
J im 76 Lebensjahre mein theurer W
W Brnder der

Oberlehrer a Profeſſor
Theodor Hölzke

Ritter
was ich tiefbetrübt anzeige
Halle a/S Heinrichſtraße 2

den 27 April 1897
Marie Hölzke

J Die Beerdigung findet am Don
N nerstag den 29 ds Nachmittag S

J 4 Uhr von der Kapelle des
Nordfriedhofes aus ſtatt

v W e r

v Lehrer Wilhelm und Familie

e e Str See der



r

Am fr m f
an alle ehemaligen Kameraden des Magdeburgiſchen

Füſilier Regiments Nr 36
Viele Regimenter der Armee haben ihren im Kriege 1870/71 gebliebenen

Kameraden Denkmäler errichtet
ahlreiche Offiziere Unteroffiziere und Mannſchaften auch des Magde

burgiſchen Füſilier Regiments Nr 36 ſtarben ihrem Fahneneide getreu auf
den Schlachifeldern Frankreichs den Heldentod Jhr Andenken wurde bisher
durch kein äußeres Zeichen geehrt

Eingedenk der heiligen Pflicht das Gedächtniß der Todten zu ehren iſt
von den jetzt und früher dem Regiment angehörigen Ofſizieren des aktiven
Dienſt und des Beurlaubtenſtandes ſowie von dem Halleſchen Verein ehe
maliger Sechsunddreißiger bei verſchiedenen Gelegenheiten eine recht erfreu
liche Summe zum Zweck der Errichtung eines Denkmals geſammelt worden

Dieſelbe reicht jedoch noch nicht hin um ein ſelbſt nur einfaches aber
würdige Denkmal ſetzen zu können

lle ehemaligen Kameraden des Regiments 36 jeglicher Charge
en an durch Veiträge deren kleinſter willkommen iſt das begonnene

erk zu fördernVorläufig iſt die Errichtung des Denkmals inmitten der Gräber unſerer

bei Chantrenne gefallenen Kameraden ins Auge gefaßt Die Durchführung
des Planes liegt in der Hand einer aus jetzigen und früheren Offizieren des
Regiments gebildeten Commiſſion eBeiträge ſind an das 1 Bataillon Füſilier Regiments Nr 36 nach
Halle a/S zu richten

Magdeburgiſches Füſilier Regiment Nr 36

Zum Besuche und zur Beschickung des

an Die O FHant l D
stattfindenden alten weltberühmten

FIGSGDN 977 c2 Pfbrdenarhtes
Wojciech

ladet das unterzeichnete Comité ergebenst ein Die günstige Lage der Stadt
im Eisenbahnnetze ermöglicht es sie von allen Seiten in leichter und bequemer
Weise zu erreichen Gute Zugverbindungen mit Königsberg Warschau
Krakau Breslau Berlin Stettin Danzig sind vorhanden In der nament
lich im Frühjahre sehr freundlichen Stadt bieten gute Hötels und Restaurants
Unterkunft Fourage wird zu angemessenen Preisen bereit gestellt werden
Der Auftrieb einer grossen Anzahl von Inxus und Arbeitspferden ist zu er
warten darunter auch eine grosse Zahl russisch polnischer Rasse Es jst erwünscht
dass der Marktverkehr erst an dem kalendermässig festgesetzten Tage beginnt
Hervorgehoben wird noch dass der bevorstehende grosse Pferdemarkt mit der aus
Anlass des 900 jährigen Jublläuws des Martyriums des hl Adalbert hierselbst
veraustalteten Jubiläumsfeier zusammenkällt

Zu näherer Auskunft sind bereit die Herren Brauereibesitzer Rose
Kaufmann L Gimkiewiez Kaufmann v Wierzhbicki sowie das Marktbureau
Magistratsgebäude

Wir weisen schon jetzt darauf hin dass die späteren Märkte wie folgt
angesetzt sind

1897 am 10 und 11 August sowie am und 10 Novewber
1898 am 9 und 10 Februar am 27 April bis 4 Mai e

am 17 und 18 August am 9 und 10 November

Wür das Comité
zur Hebung des Fferdemarkktes

Coeler Kieckebusch Rittmeister Schwindt
Kal Landrath Gestüt Director Regierungs Assessor

Peckolt Raake gen
O0bere Leipziger Str 66 Telephon Nr 970

empfehlen ihre Dienste für
An und Verkauf von Effeceten

Conto Corrent Depositen Check
Uypotheken Verkehr

Discontirung von Wechsoeln

Lotterie
Von bevorſtehenden Lotterien empfehle

Weſeler Geld Tooſe bung 6 e h Mt
Marienburger Pferde Toole ehe
Biagdeburger Pferde Tooſe We a
Königsberger Pterde Tooſe Se e26 Mai J Pfa extra

Richard Schrödel Halle a 5
Gr Ulrichftr 50 neben den Kaiſerſälen d

Jüngere Schülerinnen oder Kinder

erhalten in den Nachmittagen zu ermäßigten Preiſen Unterricht

F Aue Schulberg 6 II
Zur Anfertigung elegant ſitzender

Bamen Costüüme
Wancia Teuschen

Großer Sandberg 16 part

Badenia Fahrräder
Vorzügliche Tonrenmaſchinen Erſtklaſſiges Fabrikat

S e Ueberall I Preiſe bei Diſtanzfahrten
Leichter präciſer Gang Sauberſte

ſolideſte Ausführung
Prima Blockkette Prima Continental

Pnenmatik Reifen ſelbſt bei den billigſten
Maſchinen

S Aenſferſt preiswerth Reelle Garantie

Il a S und Dmgegendt

empfiehlt ſich

Halle a S
Die Dividende auf unſere Acktien pro 1896 7 90 gelangt auf Divide

Iallescher Bank Perein von Kulisch Kaempf o
ndenſchein Nr 9

der Emiſſionen I bis VII mit Mk 44
der Emiſſionen VIII bis IX mit Mk 88

vom 1 Mai er ab an unſerer Kaſſe zur Einlöſung

Zeichnungen
auf die am 30 April er zum Courſe von
100,50 zur Subſeription gelangende
ſtenerfreie 490 Prioritäts Anleihe b 1897
Vhalilkartag ERendadn GeselBeh

nehmen wir entgegen und vermitteln dieſelben koſtenfrei

Hermann Arnhold Co Bank Command Gevellseh
Hallescher Bank Verein von Kulisch Kaempf o

H P Lehmann Reinhold Steckner

San ptä nn auf ſteuerfteie hige
garant Prior Ohl der Wladikawkos Giſenh v 1097

Convertirung und Kündigung bis 1 Jannar 1908 ausgeſchloſſen
Auf die am 30 er n 100 zur ZHeichnung gelangenden

64,000,0000 Mark dieſer Obligationen nehmen wir Anmeldungen
koſtenfrei entgegen und erbitten baldige Aufträge

Brnst Haassengier Go Bankgeschüft
See
Vom Iark 61,000,000 Hptee

ſtenerfreie von der Rnuſſiſchen Regierung garautirte
Prioritäts Obligationen der Wladikawkas Eiſenbahn

Von der Reise zurückgekehrt

Dr N Weber Arzt 9

Alte Promenade 82 r
Immpfe

Mittwoch 4 Uhr
Dr Oppenheimer

Leipziger Str 71

Dr Herzau
Posistrasse 1

impft täglich
von 4 Uhr

Henm V aü
impfo ich jeden Mittwoch

Nachmittags h WVUlr
Dr R Gomisoh

Leipziger Str S
Von der Reise zurück

Dr Schwenke
Schulstrasse 10

Reklamationen
überhaupt alle ſchriftlichen Arbeiten
werden von jungem Beamten ſachge
mäß und billig angefertigt

Derſelbe empfiehlt ſich ev während
der Nachmittagsſtunden zum Verkauf
in einem Geſchäft bezw zur ſtunden
weiſen Vertretung unter ſehr beſchei
denen Anſprüchen Näheres bei Herrn
Kaufmann C Germer hierſelbſt
Charlottenſtraße 2 rGeſellſchaft

Zeichnungen zu der am Freitag den 30 ds zum Courſe
von 100 50 ſtattfindenden Subſkription auf obige Anleihe nehmen
koſtenfrei entgegen

D II Apelt Sohmn Bankgeschüäft

4 ſtenerfreie von der Ruſſiſchen Regierung garantirteZuladikawhas Eiſenb Prior
Gbligationen

Zeichnungen auf obige Anleihe nehmen wir zum Courſe von 100
koſtenfrei entgegen

Paul Sohauseil 00 Vankgelchäft

D 10,000 Gewinne
W d kommen in beiden

Ziehungen zur
Voerloo

Ziehungs
verlegung7 S S V

e MkKeine e
2 3

Hrste Ziehung

Ziehungs S S Je schon
hozunz Der T S 10 Maies V 1807J Gesammt werth

V der Gewinne be

V trägt200000
Loose à R MK 11 Loose für O MK

Porto und beide Gewinnlisten 30 Pfg zu haben beiRichard Sohrödel e et Vriehett do

Werthstarntionsanufſtellungen
reſp unter Vermittelung von Hypothekar Beleihung bis Taxwerthshöhe

über ſtädt ländl und induſtrielle Baulichkeilsanlagen reſp Grund und Voden
Realitäten jegl Gattung von Landgütern Ackerparzellen Gärten Wieſen c
finden bei Aufnahme von Hypothekendarlehen oder deren Zuſammenlegung
Erbſchafts Auseinanderſetzungen und Feuerverſicherungs Anläſſen behördli
erlaſſ Einſchätzungs Vorſchriften u Grundſätzen von Reglitäten durchaus ſach

entſprechende gewiſſenhafte und discrete Ausführung durch den als
pecialiſten dieſer Vanbranche inſonderheit langjährig erfahrenen akad gebild

u ſtaatl geprüft ſowohl gerichtsſeit als kreisſtänd deeidigt Taxator u Sach
verſtändigen fürs Baufach dem Unterzeichneten vormaligem Mitgliede der
Gebändeſteuer Veranlagung reſp Einſchätz und Verſich Kommiſſar für dieKlooss Bothfeilck

Große Ulrichſtraße 57

h Orens
Fabriken für Feldbahnen un

Privat Vorhereitungvangtalt
für die Aufnahme Prüfung als Poſt
gehilfe Die beſten Reſultate u Em
pfehlungen Aelteſte Anſtalt Bisher
beſtanden 1560 Schüler die Prüfungen
Nur bewährte Lehrer

Kiel Ringſtraße 55
Tiedemann Dir

h

r v
r äßehh Kox5

dw e

Feldb ahnen
mit allem Zubehör

iste und verleihen
oin Koppol

ſen
bahnbedarf Waggonbaugnſtalten
Leipzig Packhofſtraße 9

G Hammer
Uhrmacher Leipz Str 42

Taſchenuhren Nickel von 5,6,8
10 Mark

Cylind Remoutoir Goldrand
von 10 12 14 16 Mark

Regqgulateure 14 Tage gehend
132 14 16 18RWecker von 2,50 Mark

Reelle Garantie
Verſandt gegen Nachnahme

Pockholzkngeln
weißbuchene Regel

empfiehlt in er Auswahl
billigſt

ABrnt Karras jr
Fn n ſerganr

von Antiquitäten u Raritäten aus der
er Reformation des alten Frigen

uguſt des Starken Ludwig XIV Na
poleons u Goethes Altes Poörzellan Nipp
achen altes Gold u Silber ff Schmuck

ſachen Doſen Bronze Stoffe Möbel
roßes Lager in RococoMöbeln

eschäft9 AltertumsJ ost 8 Leipzig Grimm Steinweg 10 I

Vortheilhafte
Verwerthung

alter Wollsachen
bei Entnahme von Hanskleider
Unterrock Stoffen Damentuchen
Loden Mantelſtoffen Flanellen

Decken Teppichen Portlèren Strick
wolle Waſchkleiderſtoffen Barchend
Handtüchern Hemdentuchen Bett
zengen ferner Herrenſtoffe in Kamm
garn Cheviot Buckskin c durch
R Elchmnnn Ballenſtedt

Annahmeſtelle u Muſterlager bei

r L Querfurth Landwehrſtr 21rov Städte und LandFeuer Societät und zwar gegen ſehr mäß HonorarFrv ich BRernhard Blanck Bauingenieur Salle a/S Sute hecete 16 I
r M Klauss Spiegelſt 2

v
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